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Halle a d Saale Donnerstag den 17 November

Deutſches Reich
Die Heimfahrt des Kaiſerpaares

Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen nach ſchöner Fahrt
die nur zwiſchen Rhodos und Kreta etwas bewegt war am
Dienstag nachmittag 1 Uhr auf der Hohenzollern in Malt a
ein gefölgt von der Hela Die Hohenzolkern führte im
Großlop an Stelle der Kaiferſtandarte den Breitwimpel Sr M
als Zeichen des für die Rückreiſe angenommenen Jncognitos
Die Schiffe wurden auf der Fahrt in den Hafen begleitet von
den engliſchen Torpedojägern Ardent und Banſhee zwiſchen
den Schiſffen und den Forts des Hafens wurden die üblichen
Salutſchüſſe ausgetauſcht Der Kaiſer landete nicht in Malta
er empfing die Befuche der Admirale und Kapitäne der eng
liſchen Schiffe an Bord der Hohenzollern Die Weiterreiſe
des Kaiſerpaares erfolgt heute Donnerstag früh Zur geſtrigen
Abendtafel ergingen keine Einladungen

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 16 Nov Der Behauptung der Kaiſer habe ſich

ſofort nach ſeiner Ankunft am 26 November zur Beiſetzungs
feier Bismarcks nach Friedrichsruh begeben wollen
treten die Berliner Neueſt Nachr entgegen Eine
Benachrichtigung des Kaiſers habe bis jetzt üserhaupt nicht ſtatt
gefunden Für die Beiſetzung ſei in erſter Linie der letzte Wille
des Reichskanzlers maßgebend der ebenſo wie den Ort ſeiner
e Ruheſtätte ſo auch die größte Einfachheit der Beifetzungs
feler ausdrücklich vorgeſchrieben hat Nachdem Bismarck mehr
als 8 Jahre in voller Se fſeßgenpert werbrar ſei ſeine Be
ſtattung ausſchließlich Sache ſeiner Familie Schon die räum
lichen Verhältniſſe die Grabkapelle gewähre nur für ungefähr
50 Perſonen Platz ſchlöſſen jedes größere Gepränge aus das
dem Todten fein ganzes Leben ſtets zuwider geweſenPrinz Heinrich von Preußen trifft am Freitag in
Shaughai ein und wird am Montag der Enthüllung des Denk
mals für die Beſatzung der geſcheiterten Jltis beiwohnen
An der Feier nimmt außer dem Prinzen Admiral v Diederichs
nebſt ſechs deutſchen Schiffen theil

Die Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt geſtern
abend in Genug eingetroffen und dachte heute an Bord des
Prinz Heinrich die Reiſe nach Oſtaſien anzutreten

Die braunſchweigiſche Frage
Mit der neuerdings eingetretenen Volljährigkeit des Prinzen

Georg Wilhelm des Sohnes des Herzogs von Cumberland
iſt die Erledigung der vieliumſtrittenen braunſchweiger Erbfolge
frage wieder in die Debatte gerückt Jn der Stellung des
e et ſelber zur Erbfolgefrage iſt bekanntlich weder eine
enderung eingetreten noch zu erwarten Nach Mittheilungen

die der Schleſ Ztg aus Wien zugehen hat Kaiſer Franz
Joſef ſich ſchon lange bemüht die Spannung zwiſchen dem
deutſchen Kaiſerhauſe und der welfiſchen Familie zu mildern
Seine Bemühungen blieben jedoch vorläufig ohne Erfolg da
Fürſt Bismarck ſich mit der von Wien aus intendirten Löſung
der Welfenfrage nicht zu befreunden vermochte Anläßlich der
Theilnahme Kaiſer Wilhelms II anzden Waldviertler Manövern
im Jahre 1891 wurde indeſſen die Angelegenheit von Kaiſer
Franz Jvſef nochmals zur Sprache gebracht und diesmal mit
mehr Erfolg da ſich auch der damalige Miniſter des Aeußeren
Graf Kalnoky ſehr warm für eine Ausſöhnung einſetzte Man
trat in Verhandlungen ein die ſchließlich zu einem Einverſtändniß
dahin führten daß die welfiſche Familie den ſog Welfenfonds
ſowie einen Theil der Kunſtſchätze der Familie zurückerhielt
Herzog Ernſt Auguſt von Cumberland dagegen Deutſchland
gegenüber eine neutrale Haltung einzunehmen verſprach und
dem Erbprinzen Georg Wilhelm die braunſchweigiſche
Thronfolge unter der Bedingung in Ausſicht
geſtellt wurde daß der Prinz zuvor in die
preußiſche Armee eintrete und damit feine Anerkennung
der thatſächlich beſtehenden Verhältniſſe in
Deutſchland bekunde Ob bereits eine förmliche Verzicht
leiſtung des Herzogs von Cumberland vorliegt iſt nach dem ge
naunten Blalte fraglich Wenn es jedoch der Fall wäre dann
würde deren Nichtveröffentlichung hauptſächlich in der Rückſicht
auf die Gefühle der bereits im 81 Lebensjahre ſtehenden
Mutter des Herzogs der entthronten Königin Marie von
un ihre Erklärung zu finden Die weitere Oeffentlich

eit erlangte von der freundlichen Geſtaltnug der Beziehungenzwiſchen dem dentſchen Kaiſerhauſe und der Welfenfamile zum

erſten male Kenntniß als anläßlich des Leichenbegängniſſes des
Erzherzogs Albrecht am 26 Februar 1895 der Herzog von
Enmberland durch Kaiſer Franz Joſef dem deutſchen Kaiſer
vorgeſtellt wurde und dieſer dem Herzoge die Hand reichend
ſich lange Zeit augelegentlich mit ihm unterhielt Es war das
erſte mal ſeit 1866 daß zwiſchen dem Träger der Krone
Prenßens und einem Mitgliede des welfiſch hannoverſchen
Hauſes eine perſönliche Begegünng ſtattgefunden hatte Was
den Erbprinzen Georg Wilhelm anlangt ſo ſei noch bemerkt
daß er wie man verſichert durch ein bösartiges Leiden bisher
an dem Eintritt in das preußiſche Heer verhindert worden ſei
Da jedoch ſein Befinden in fortſchreitender Beſſerung begriffen
ſei ſtehe ſchon in nächſter Zeit ſein Eintritt in das
Kaiſer h len du Vorteigeugee Taht zu er
warten jedenfalls ſeien die Vorbereitungen dafür ſchon ge
troffen 27

Parlamentariſches

Es war als befremdlich bezeichnet worden daß die im Wege
der Geſetzgebung t Organuiſations Aende
rungen nicht im Militäretat berückſichtigt ſondern einem
Nachtragsetat vorbehalten werden ſollen
ſchreibt man offiziös

Wenn es als Regel korrekter Finanzwirlhſchaft anzuſeheniſt daß alle bei Aufſtellung des Ekats voranszuſehenden Aus

gaben in dem Etat ſelbſt vorzuſehen ſind erleidet dieſe Regel

Dem gegenüber

um 12,5 Millionen erhöht

doch eine Ausnahme betreffs derjenigen Etalspoſitionen welche
auf geſetzlichen Beſtimmungen beruhen mithin auch ohne vor
gängige Umgeſtaltung des Geſetzes nicht geändert werden
dürfen Betreffs dieſer Etatspoſitionen entſpricht es ſowohl
dem etatsrechtlichen Verhältniß von Gefetz und Etat wie der
ſtändigen Uebung daß die Aufſtellung des Etats auf der
Grundlage des zur Zeit geltenden Rechts erfolgt auch wenn
eine auf den Etat rückwirkende Aenderung deſſelben geplant
wird Jn ſolchen Fällen iſt regelmäßig ſo verfahren wie jetzt
in Ausſicht ſieht Die ans vorzuſchlagenden Geſetzesänderungen
ſich ergebenden Rückwirkungen anf den Etat blieben in dem
Etatsentwurf unberückſichtigt wurden vielmehr einem Nach
tragsetat vorbehalten Uebrigens entſpricht auch die Be
hauptung daß die Vorbereitung der Militärvorlage noch in
weitem Felde ſei den Thatſachen nicht Die Vorarbeiten ſind
vielmehr ſoweit gediehen daß in nächſter Zeit bereits der
Bundesrath in der Lage ſein dürſte in die Erörterung der
Militärvorlage einzutreten Es erſcheint daher keineswegs
ausgeſchloſſen daß dem Reichstage die Militärvorlage
wie im Vorjahre die Flottenvorlage zugleich mit dem
Etat zugehen wird

Jm Reichsetat für 1899 iſt ein Spezkaletat für die
Verwaltung von Kiautſchou vorgeſehen für die Ausgaben
in den einzelnen Poſitionen ſind aber nur Pauſchalſummen
ausgeworfen die den Geſammtbetrag von 8,500,000 M er
reichen Für 1898 war bekanntlich ein Pauſchquantum von
5 Millionen M gefordert Da anßeretatsmäßig im Jahre
1897,98 ſchon über 3 Millionen Mark dort aufgewandt worden
ſind koſtet Kiautſchou alſo in drei Jahren ſchon beinahe
17 Millionen Mark ganz abgeſehen von dem Unterhalt der
dort ſtationirten Kriegsſchiffe

Nach dem Vorgang der Köln Ztg beklagt auch die
Kreuzztg daß die Wittwen der Offiziere welche zwiſchen

dem 1 April 1882 und demſelben Datum 1897 verſtorben ſind
zwar den dritten Theil der Penſion erhalten welche der Mann
verdient hatte daß der Höchſtbetrag aber die Summe von
1600 M nicht überſteigen darf Ob gerade die Generals
wittwen die nach dem Tode ihres Mannes nur den 20 Theil
der Einnahmen deſſelben 30 32,000 erhalten die Kreuz
ztg begnügt ſich mit dieſem Beiſpiel ſo ganz beſonders be
klagenswerth ſind kann man dahingeſtellt ſein laſſen Daß Miß
ſtände auf dieſem Gebiete beſtehen ſcheint auch die Regierung
anzuerkennen da kürzlich gemeldet worden iſt daß dem Reichs
tage ein Geſetz betr die Verbeſſerung der Lage der Wiktwen
der Offiziere und Mannſchaften vorgelegt werden ſolle Viel
leicht erkundigt ſich die Krenzztg nach dem Jnhalt dieſer
Vorlage

Gotha 15 Nov Der Landtag des Herzogthums wurde
heute eröffnet Unter den Eingängen befinden ſich auch Geſetz
entwürfe betr die Einführung einer Einkommen und
Vermögensſteuer

Rnudolſtadt 15 Nov Jm Landtag erklärte der Miniſter
die Führung der Schnellzüge Berlin München über die
Saalbahn ſtehe feſt

Volkswirthſchaftliches

Dem Vernehmen nach iſt vom Bundesrathe der Anſatz
der Einnahmen aus den Zöllen und Verbrauchs
ſteuern für das Rechnungsjahr 1899 auf insgeſammt 742,3
Millionen Mark oder 40,8 Millionen mehr wie im laufenden
Jahre feſtgeſetzt worden Die Zölle welche insgeſammt auf
442,4 Mill veranſchlagt ſind haben eine Erhöhnng um 33,7
Mill M erfahren Würde die Einnahme für die 5 Haupt
getreidearten Weizen Roggen Hafer Gerſte und Mais ebenſo
wie aus den übrigen Zöllen nach dem Durchſchnitt der letzten
24 Monate berechnet worden ſein ſo hätte ſich das Mehr noch

Mit Rückſicht auf die erheblichen
Schwankungen bei der Getreideeinfuhr iſt dieſer Einnahine
jedoch der Durchſchnitt der letzten drei Volljahre zu Grunde
gelegt ſo daß infolgedeſſen die Veranſchlagung um die
genannte Summe gekürzt werden mußte Die Tabakſteuer
iſt auf 12 Mill oder 0,4 Mill mehr die Zuckerſteuer auf
92,1 Mill oder 3,6 Mill veranſchlagt Die Ausfuhrzuſchüſſe
welche bei der letzteren Steuer von dem Brultoſoll in Abzug
zu bringen ſind ſind für 1899 auf 32,1 Mill augeuommen
Des weiteren iſt die Salzſteuer mit 47,2 Mill oder nahezu
0,5 Mill mehr die Branntweinmaterialſtener mit 16,8 Mill
die Branntweinverbrauchsabgabe mit 102,4 Mill oder
1,3 Mill mehr und die Brauſteuer mit 29,1 Mill oder
0,9 Mill mehr zum Anſatz gebracht Auf den Kopf der Be
völkernng der Brauſteuergemeinſchaft ergiebt ſich darnach ein
Netkoertrag von 0,71 Mark Wie wir hören iſt die ſchema
tiſche Anordnung des Etats der Zölle und Verbrauchsſteuern
gegen die bisherige abgeändert worden Es iſt dadurch eine
beſſere Ueberſichtlichkeit und die Möglichkeit einer leichteren
Orientirung erzielt Die bisher als Auhänge beigegeben
geweſenen Darſkellungen der Berechnungen der Einnahmen aus
den einzelnen Stenerarten haben infolgedeſſen in Wegfall
kommen können

Für die amtliche Ermittelung und Notirung der
Schlacht viehpreiſe an den größeren Schlachtviehmärkten
ſoll jetzt die zum Theil bereits beſtehende Einrichtung der
Notirungskommiſfionen ausgedehnt werden Es wird
wie die Allg Fleiſcher Ztg mittheilt von der Regierung
vorgeſchlagen

Die Nolirungskommiſſignen werden durch die Regiernngspräſidenten gebildet Die Notirungskommiſſionen ſind
zuſammenzuſetzen aus einem Vertreter des Gemeindevorſtandes

Schlachtviehmarkt Verwaltung und Vertretern der Landwirth
ſchaft des Viehhandels und des J n und einem
Verireter der Ortspolizeibehörde Die Zahl der Mitglieder
jeder Kommiſſion richtet ſich nach der Bedentung und dem
Umfang des Verkehrs an dem betreffenden Markte Die h
der Vertreter der Land wirthſchaft kann gleäch ſein
derjenigen der Vertreter des Handels und des

ne ewerbes zuſammengerechnet Wo nach
mfang des Marktverkehrs dies 13 en erſcheint iſt die

Bildung beſonderer Notirungskommiſſionen für die einzelnen
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122Z SViehgattungen zuläſſig Die Notirung richtet ſich nach der
Art wie der Handel ſich vollzieht Sie erfolgt demnach nach
Schlachtgewicht, wo nach s gehandelt wird

und nach Lebendgewicht, wo und ſoweit dieſe Form des
Handels gebränchlich iſt Sind beide Formen des Handels an
demſelben Markte neben einander in Gebrauch ſo hat die
Notirung für beide getrennt zu erfolgen Bei der Notirung
ſind die höchſten und niedrigſten Preiſe für jede Gattung des
gehandelten Viehes anzugeben

Jn Berlin beſchloß die ſtädtiſche gemiſchte Deputation
wegen der hohen Fleiſchpreiſe eine Petition an den
Reichskanzler zu ſenden Eine Abſchrift wird dem Reichs
tage zugehen eine zweite dem Städtetage der im Februar
zuſammentritt Der breslanuer Magiſtrat lehnte einen
Antrag des Stadtkämmerers Körte auf Aufhebung der ſtäd
tiſchen Fleiſchſteuer ab weil dazu eine Erhöhung des Ein

De nttenerzu ſchlogs von 119 auf 160 Proz erforderlich ſein
würde

Die amtliche Berl Korreſp veröffenklicht eine Statiſtik über
die Zahl und örtliche Vertheilung der Junungen und der nach
der vorjährigen Novelle zur Gewerbeordnung wahlberechtigten
Handwerker Gleichzeitig berichtigt die Korreſpondenz ihre vor
geſtrige Angabe betr die Handelskammern in Preußen ſiehe
Dienstag Morgenblatt es handelte ſich nicht um Handelskammern

ſondern um Hand werkskammern

Verwaltung und Rechtspflege

Einen hübſchen Beitrag zu der jetzt wieder einmal üblich
gewordenen preußiſchen Ausweiſungspolitik bringen
weſtfäliſche Blätter Aus Gronau i W ſind nach dem Weſtf
Merk bereits 30 bis 40 holländiſche Arbeiter aus
gewieſen Warum die Ausweiſungen erfolgen iſt noch nicht
aufgeklärt Urſprünglich ſollte die Beſchimpfung der preußiſchen
Soldaten der Grund geweſen ſein jetzt ſoll es ſich wieder um
eine Maßregel gegen die Anarchiſten handeln Ueber die harte
Art und Weiſe wie die Ausweiſung ausgeführt wird berichtet
man Hat ſich ſo ein nichtsahnender Arbeiter vor der hohen
Polizei als läſtiger Ausländer entpuppt dann wird er eines
guten Morgens vor den Herrn Bürgermeiſter eitirt es wird ihm
angekündigt daß er ausgewieſen iſt Auf die Frage warnm
giebt s nur die eine philoſopiſche Antwort Sie ſind läſtig,
und dann geht s unter der ſicheren Begleitung nes Poliziſten
hinaus nach Hauſe um ſich umzukleiden Das iſt gar nicht
nöthig um der Frau Beſcheld zu ſagen e überflüſſig
denn die iſt unterdeſſen von ihrer häuslichen Arbeit vom
kochenden Topfe weggeholt um das Schickſal ihres Mannes
zu theilen Vom Herrn Bürgermeiſter erhalten ſie die wohl
gemeinte Warnung mit auf den Weg Preußen nicht wieder zu
betreten um dort Beſuch zu machen oder gar Arbeit zu nehmen
und dann werden ſie wie zwei gemeine Verbrecher zur Glauer
brücke Grenzſtation gebracht dort ſetzt der Beamte ſie über
die Grenze und Lieb Vaterland kannſt ruhig ſein Man
möchte geneigt ſein diefe Schilderung für übertrieben zu halten
da ſie faſt an die plötzliche Verſchickung in Rußland
erinnert Die Germania macht daher den Miniſter des
Jnnern darauf aufmerkſam daß ein ſolches Verfahren mit den
erſten Anforderungen der Humanität in Widerſpruch ſtehen
würde Man pflegt doch, ſo ſchreibt das Blatt den Aus
gewieſenen ſelbſt wenn es Sozialdemokraten ſind ſonſt eine
angemeſſene Zeit zu laſſen um ihren Auszug zu bewerkſtelligen
Auch das Auswärtäge Amt dürfte allen Anlaß haben den
polizeilichen Ausweiſungen näher zu treten Wir leben doch
nicht in einem von einer chineſiſchen Mauer ümſchloſſenen Lande
denn die Welt ſteht im Zeichen des Verkehrs, wie der Kaiſer
ſagte Nicht Tauſende nein Hunderttauſende von Deutſchen
ſuchen und finden im Auslande Arbeit und lohnenden Erwerb
und ihnen allen iſt der Schutz des deuiſchen Vaterlandes
zugeſichert Wie nun wenn das Ausland Revauche nimmt
und preußiſche Staatsangehörige ausweiſt weil ſie äſtig fallen
Mit der Weltpolitik die wir treiben ſollen iſt dieſe polizei
ſtaatliche Ausweiſungspolitik ſchlechterdings nicht in Einklang
zu bringen

Nach dem in Kalro in deutſcher Sprache erſcheinenden
Aegypt Korr hüllen ſich die engliſch ägyptiſchen Polizei

behörden jetzt in das andnrcdringitch le Schweigen wegen
eines angeblichen Mordanſchlag den deutſchen
Kaiſer Der Zweifel ſo ſchreibt das Blatt den der größte
Theil unſerer vaterländiſchen Preſſe den engliſchen Alarnmach
richten gegenüber an den 79 t iſt unſerer Anſicht nach
völlig gerechtfertigt Mög h daß all dem ein Körnchen
Wahrheit zu Grunde liegt auf jeden Fall aber nur ein
Körnchen Da wir nichts Nenes Thatſächliches zu der An
gelegenheit veröffentlichen können möchten wir uns wenigſtens
einige Bemerkungen erlauben die vielleicht einen intereſſanten
Schluß auf den Urſprung der Entdeckung zulaſſen Zunächſt
bemerken wir daß die erſten Meldungen über das Komplott aus
einer engliſchen Quelle ſtammten ferner daß als die Nach
richt auftauchte daß der deutſche Kaiſer nicht e ypten
komme ſofort darauf hingewieſen wurde daß die offiziell
angegebenen Gründe kaum die Urſache zu der ſo plötzlichen
Aenderung des Reiſeplans geweſen ſein könnten Auf jeden

all dürfte das Komplott habe es nunn in Wirklichkeit be
tanden oder nicht den Engländern zur Erreichung von zwei

Zielen verholfen haben es hat die Reife des Kaiſers nach Aegypten
ur Unmöglichkeit gemacht und ihnen gleichzeitig eine mächtige

Waffe in die Hand gegeben die Beſeitigung der Kouſular
erichtsbarkeit die England ſchon ſeit längerer Zeit
etreibt durchzufetzen Und in der That veranlaßte die Ent

dte des angeblichen Komplotts die engliſche Preſſe ſofort
die Beſeitigung der Konſulargerichtsbarkeit zu verlangen Sollte
das clte gute Sprichwort s fecit en prodest auch in dieſem
Falle Recht haben

Nach einer münchener Meldung wäre in der un be
r erarig 538 über d Ablöſun nes
poſtanſtalten Einführung eines neuentarifs und Neuregelnng des Telephougebü t arlfs
ein grundſätzliches Einvernehmen zwiſchen den drei betheiligten
Poſtverwaltungen erzielt worden



Nach amtlicher Mittheilung bewilligte das Reich zur
Wiederherſtellung des kur fürſtlichen Schloſſes in
Mainz 300,000 M in jährlichen Raten von 25,000 M

Vach einer Mittheilung der Nat Zig aus Detmold bat
die dortige Stgotsanwaltſchaſt gegen den Archivrath Berke
meyer wegen der Entſernung von Aktenſtücken ans dem Archiv
unnmehr die Einleitnng des gerichtlichen Verfahrens

deantragt
Jn Königsberg l Pr nahm die Stadtverordneten

verſommlung am 15 d mit großer Mehrheit eine vom Magiſtrat
deantragte i2Millionen Anleihe für den Neubau der Gas

lich Das beweiſt die Art in welcher der Jnitiative entſprochenwulde welche meine Regierung in einer rig et großen öſterreichiſchen Völkerfamilie auſtauchenden Gegenſätze
oft mit Erſolg gemildert hat Die glückliche Entwickelung dereinzelnen Volksſtämme iſt abhängig d et Macht ind Slarte

er a n r zu Sie und in w Glanz
eſetzte Sor tHirtenbrief ſchließt e des Volieys t Ser

Wenn es auch nicht unſere Aufgabe iſt uns in denpolitiſchen Streit zu miſchen ſo iſt es doch Berr als be
rufene Verkündiger des Evangeliums heilige Pflicht in dieſer
ernſten feierlichen Stunde unſere Stimme zu erheben und den
uns anvertrauten Gläubigen die Grundſähe des Evängelinms

ſollen geglaubt hat wel den Frieden und die Ruhe dbürgerlichen Welt in hohem Maße angeht Die Regn rung
der Verhältniſſe auf Kreta iſt zu einer befriedſgenden Löſung
eführt worden Binnen wenigen Tagen wird in Rom eine
onferenz zuſammentreten zu der wir alle Mächte Europas

eingeladen haben um Mittel zu ſuchen welche Enröpa und der
r Civiliſation entſprechen und geeignet ſind denverbrecheriſchen Abſichten Zügel zulegen de u erſt kürzlich

in der ſchrecklichſten Form durch den Mord an jener erhabenen

lobrizits ütigen in Nächſtenliebe aufgehenden Frau kundget b t ürpianftalt Erweiterung des Elektrizitätswerkes Vollendung der üt ndgethan haben vorzuhalten damit ſie würdig den Ehrentag ihres KaiſersKanaliſation von Straßenbahnen und Errichtung heiten h len tet s We ren Megeh an ö dte diſer bedeutungsvolle Tag ein Verſöhnungs
Herſtellunvon Markthallen an 4

d betr Aufnahme einer we
nHöhe in Kürze zu erwarlen r t ter n e c Ein a Genth n Wiehe T e Jutba e aro man darüber wachen die ver ſchauen und welche ſoeben erſt gemeinſ T dfaſſungsmäßigen Einrichtungen und Freiheiten in einer ſo er gemeinjame LDrauer an derhabenen Sphäre zu erhalten daß ſie ehe chtung und ha c Leiche der Landesmutter mit dem Monarchen vereinigt hat

England und FrankreichBelalach ufewgt
ie Thronrede betont die dringende Nothwendigkeit die Auf Chamberlain hielt in Mancheſter am Dienstag el

e dheegkrtt und die Unabhängigkeit bei den Wahlen in der er folgendes uhinbrie Die militärt hen v
e Junge r gpigt R men auf dem Gebiete Marine rüſtungen haben nicht das Ziel irgend eine Macht
Jn den Veziehn gen zur Kirche wird meine Regierun 5 er re es m J ich r e r

t s elegt werden ie ſind nur Vorſi maß nahmendie P litik der Fr eiheit befolgen welche in den Traditionen un die ſehr natürlich waren in dem Augenblick eines ſchiveren Kon
fliktts mit einer anderen Nation Es wäre widerſinnig re einen ſie des wenn e gegründet iſt und

on ſteter ung gegen die Religion erfüllt wird die iRegierung in allen Fällen die Rechte der Civilgewalt zu wahren e r r daß
die Entſcheidung Frankreichs in Betreff Faſchodas anzeigt daß

wiſſen
Die Frau kündigt ferner die Einbringung einer Vorlage draitrei das Prinzip anerkennt das wir verfechten Wir

eanſpruchen im Namen Aegyptens das wir ume rer d e r n Klerus ane fin ia le 39 d Zandes iſt fortgeſetzt bee den Preis der größten Opfer von Ruin und Anecrchie befret
und wieder in eine günſtige Lage gebracht haben die völlige

er Ma re zufolge iſt einPeren Anleihe in gleicher

Soziale Angelegenheiten

Die Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wird
ſih in ihrer heute beginnenden neuen Tagung wiederum mit
den Arbeitsverhältniſſen im Gaſtwirthsgewerbe
beſchäftigen Es ſind elwa 60 Perſonen zur Vernehmung

7 geladen Arbeitgeber wie Arbeitnehmer darunter auch
ellnerinnen aus verſchiedenen Etabliſſements und Reſtaurationen

werden verſchiedene Uebelſtände im
prache kommen namentlich dürfte auch

jetzt wieder wie ſchon in der vorigen Tagung die Trinkgelder
9 rage erörtert werden Man rechnet ſür die Vernehmung

dieſer Sachverſtändigen mehrere Sitzungen Jn der vorigen
Tagung war die Berathung der Frage der Sonntags ruhe
in der Binnenſchiffahrt begonnen worden Es mußte
aber wegen Erkrankung des Referenten Letocha von weiterer
Diskuſſion abgeſehen und die Beſchlußfaſſung ausgeſetzt werden

Bei dieſer dennGaſtwirthsgewerbe zur S

in und wird ſich nach dem nunmehrigen Erwachen ſeiner
wirthſchaftlichen Thätigkeit noch verbeſſern Hiervon hat ſchon

Die Verhandlung über dieſen Punkt wird heute und an den
folgenden Tagen fortgeſetzt bezw abgeſchloſſen werden

Heer und Flotte
Das Cecentralkomitee der preußiſchen Landesvereine vom

Rothen Kreuz bewilligte unter dem Vorſitz des Generals
Spitz 200,000 M zu Ausrüſtungsgegenſtänden für
2000 Krankenpfleger welche bei einer Mobilmachung den
Militärbehörden zur Verſügung zu ſtellen ſind

Es iſt noch in Erinnerung wie im April 1897 ein Detache
ment von der Vermeſſungsbeſotzung Möve auf der Jnſel
Aly von wilden Eingeborenen überfallen und vier Mann durch
Pfeilſchüſſe mehr oder weniger ſchwer verwundet wurden Die
damalige Beſtrafung der Jnſel hat inſoweit vorgehalten daß die
Strandbewohner ſeildem ſich friedlich zeigen leider iſt aber die
Kunde davon nicht bis ins Jnnere gedrungen und am 18 Juli
d J hatten zwei Matroſen von der Beſatzung des Fahr
zenges einen erneuten Ueberfall auszuſtehen der zum Glück
für ſie ohne üble Folgen verlanfen iſt An dieſem Tage kreuzte
die Möve mit Triangnlationsarbeiten beſchäftigt vor dem
Nenmahyer Fluß an der Nordoſt Küſte von Neu Guineg
und hatte an der am Lande errichteten Pegelſtation
zwei Mann die Matroſen Hensberg aus Elberfeld und Adolp
ans Barmen zurückgelaſſen Während dieſe ahnungslos ihrer
Beobachtungsarbeit oblagen ſahen ſie ſich plötzlich von Pfeilen
umſchwirrt welche wie nachträglich feſtgeſtellt die Bewohner
eines 10 km landeinwärts gelegenen Kangkendorſes aus dem
dichten Buſch auf ſie abſchoſſen Die beiden Matroſen über
ließen ihren Pegel ſich ſelbſt griffen zur Büchſe und hatten bald
durch wohlgezielte Schüſſe das Feld geſäubert Bei Abſuchung
des Buſches fanden ſie einen todien und zwei verwundete
Kanaken während die übrigen eilig entflohen waren
Beſtrafung der Wilden in größerem Maßſtab war bisher noch
nichts gemeldet Hoffentlich genügt aber einſtweilen dieſer Denk
zettel um ihnen das Wiederkommen zu verleiden

Moltke iſt am 14 Nov in St Chriſtophers Kleine
Auntillen eingetroffen und will am 19 Nov von dort nach St
Thomas in See gehen Kaiſerin Anguſta iſt am 14 Nov
in Kiautſchon eingetroffen und am 15 Nov von dort nach
Shanghai in See gegangen Der Reichspoſtdampfer Bayern
mit dem Ablöfnungstranspert für die Schiffe des Kreuzer
geſchwaders iſt am 15 Nov in Hongkong eingetroffen und will
am 16 Nov die Reiſe nach Shanghai fortſetzen

Ansland

Die Thronrede des Königs von Jtalien
Geſtern vormittag fand unter feierlichem Ceremoniell die

Eröffnung der neuen Tagung des italieniſchen Parlaments ſtatt
Die Königin welche in Begleitung der Prinzeſſin von Negpel
erſchien und der König welcher von dem Prinzen von Negpel
und den Herzogen von Aoſta und Genna umgeben war wurden
von der zahlreich anweſenden Menge auf dem ganzen Wege
vom Quirinal nach dem Monte Citorio mit großem Jubel
begrüßt Beim Betreten des Saales auf dem Monte Citorio
wurde den Majeſtäten eine großartige Kundgebung dargebracht
Daſſelbe wiederholte ſich bei der Rückkehr nach dem Quirinal
Die Thronrede des Königs die wiederholt von großem Bei
fall unterbrochen wurde lautete folgendermaßen

Das nun zu Ende gehende Jahr erfreute ſich an ſeinem Anfang
der Feſte zur Erinnerung an die Erhebung Jtaliens
und an die Einſetzung der nationalen Jnſtitutionen Es wurde
dann verdüſtert durch Unruhen die das Land in Verwirrung
brachten und mich tief betrübten Die Ruhe wurde hergeſtellt
durch den geſunden Sinn der Bevölkerung und die bewänderns
werthe Hallung des Heeres das unter ſehr ſchwierigen Um
ſtänden mit undegrenzter Hingebung ſeine Pflicht that die ſowohl

Von einer

die Ausſtellung in Turin einen glänzenden Beweis ge
liefert An dieſes Erwachen wird ſich eine regere Thätigkeit
auf den verſchiedenen Gebieten des Handels und der Pro
duktion ſchließen

Die Thronrede erwähnt ſodann Vorlagen zur Erleichternng
und Verbeſſerung der Lage der landwirthſchaft
lichen und induſtriellen Arbeit Die Regierung wird
in dem Beſtreben die Härten der Steuern ſoviel als möglich
abzuſchwächen ohne die Solidität des Budgets dadurch zu ge
fährden Vorlagen einbringen welche auf eine Erleichterung der
Laſten und Leiden da wo ſie zu groß ſind hinzielen und uns
mit aller Vorſicht zu einer gerechteren Vertheilung der Laſten
und Abgaben führen welche Juſtiz Wiſſenſchaft und Staats
raiſon auferlegen Die neuen Armee Reglements mußten
kaum durchgeführt ſich ſchon einer harten Probe unterwerfen
die ſie glücklich überſtanden haben Nach Vornahme einiger für
nothwendig eragchteter kleiner Aenderungen werden ſie die
relative Stabilität erreichen wie man ſie nur von einem menſch
lichen Werke verlangen kann Jndem wir in jeder Weiſe ſorg
fältig das Stagatsbudget anfrechterhalten werden wir allmälig
unſere Streitkräfte zur See an Zahl und Qualität der
Schiffe auf diejenige Höhe bringen welche unſere geographiſche
Lage und die Vertheidigung unſerer legitimen Intereſſen ver
langen in Uebereinſtimmung mit den Flottenverſtärkungen

de die anderen europäiſchen Großmächte durchgeführt
haben

Die Thronrede kündigt ſodann eine Vorlage an welche die
Privatinitiative beikrbaunng von Eiſenbahnen begünſtigt
und ſpricht von anderen Vorlagen wie Trockenlegung der
Sümpfe Anholzungen Regulirungen der Flußläufe u a ſie erwähnt eine Vorlage bezüglich des öffent
lichen Unterrichts und bezüglich eines Reglements für das
Perſonal der Poſt und TelegraphieUnſere Thätigkeit im Konzert der Mächte war wie die unſerer
Verbündeten ſtets auf das höchſte Ziel gerichtet welches es in
dem Bewußtſein aller giebt auf die Erhaltung des Friedens
Deshalb haben wir uns beeilt uns der edlen Initiative eines
befreundeten Souveräns anzuſchließen um auf einem europäiſchen
Kongreß über die Möglichkeit einer Abrüſtung zu berathen
Jn Erwartung der Löſung welche dieſes ſchwerwiegende Problem
haben kann richten wir unſere Blicke voller Verlrauen auf die
Zukunſt Jtalien braucht Frieden nach außen und im Jnnern
um ſich durch eine ſtrenge Verwaltung durch kluge und gerechte
Stenerreformen und durch ſtetige Gerechtigkeit der Aufgabe
widmen zu können das wahre Wohl ſeiner Söhne zu erreichen
Dieſes Ziel zu erlangen ſei für Sie der ſchönſte Zweck die
größte Befriedigung wie es ſür mich ſtets der Ehrgeiz meines
ſche war und dasjenige worin meine Regierung ihren Ruhm
uchte

Zur Dreyfus Angelegenheit
Dreyfus erhält nun doch gegen den Wunſch des Miniſter

präſidenten Dupuy von der für ihn günſtigen Wendung ſeiner
Angelegenheit offizielle Nachricht Der Kaſſationshof der ſeine
Entſcheidung dahin getroffen hatte daß bis jetzt die Strafe
die Dreyfus verbüßt keiner Aenderung zu unterziehen ſei hat
den Miniſter für Kolonien davon in Kenntniß geſetzt daß er
eine gerichtliche Verſügung erlaſſen hat welche beſagt der
Kaſſationshof habe beſchloſſen daß Dreyfus auf ſchnellem
Wege von der Reviſion ſeines Prozeſſes benachrichtigt und
aufgefordert werde ſeine Vertheidigungsmittel vorzubringen
Die Fragen die Dreyfus ſeitens des Kaſſationshofes vor
gelegt werden ſollen werden ihm auf dem gewöhnlichen Wege
ugehen ebenſo wie die dieſe Fragen betreffenden Schriftſtücke

wird aus Paris gemeldet der Kolonialminiſter habe
ein Telegramm erhalten daß Dreyfus bei guter Geſund
heit ſei

Oeſterreich Nugarn

von den Amerikanern erwidert

werde und daß beide Länder imſtande ſeien
die Civiliſation der Welt zu ſichern

deutſchen Syndikat zu bewilligen

Herrſchaft über alle Territorien die Aegypten
nukar angehörten oder die in die Hände der Derwiſche
gefallen ſind Die Frage der genauen Lage der Grenzen
zwiſchen den ägyptiſchen und franzöſiſchen Beſitzungen kann
den Gegenſtand von hiſtoriſchen und geographiſchen Unter
ſuchungen und von freundſchaftlichen Veſprechungen bilden
wir können bereit ſein Frankreich alle nur möglichen Garan
tien bezüglich des Zuganges zum N für ſeinen Handel zu
geben aber über das Prinzip das ich ſoeben dargelegt kann
es keine Diskuſſion geben

Chamberlain führte weiter in ſeiner Rede ans Auf den Rückzug
Marchand s aus Faſchoda müſſe natürlicherweiſe die Räumung
aller der Poſten folgen welche derſelbe errichtet habe auf dem
früher z Aegypten gehörigen Territorium Wenn Marchand
jedoch lediglich als ein Sendbote der Civiliſation betrachtet
werden könnte dürften die Schwierigkeiten welche Englands
freundſchaftliche Beziehungen zu Frankreich bedroht hätten als
gänzlich gehoben angeſehen werden Aber auch vor dem Faſchoda
Zwiſchenfall ſeien die Beziehungen zu Frankreich nicht durchweg
befriedigende geweſen Es ſei für eine vollkommene Verſtändi
Pus nothwendig daß die franzöſiſchen Politiker endlich die

aktik aufgeben welche ſie ſo manches Jahr verfolgt haben mit
der engliſchen Politik in allen Theilen der Weltdem Ziele

Schwierigkeiten zu machen ſelbſt da wo die Franzoſen ein ma
terielles Jntereſſe nicht beſitzen Die Occupation Faſchodas ſei
der Höhepunkt einer Reihe von Handlungen geweſen welche
England als unfreundliche anzuſehen genöthigt geweſen ſei
Chamberlain führte ſodann aus wie die franzöſiſchen Forderungen
in Neu Fundland in fortgeſetztem Steigen begriffen ſeien daß
England ferner ſich gezwungen geſehen habe in Weſtafrika eine
neue Armee ſpeziell für den Schutz des Hinterlandes gegen die
Einfälle der Franzoſen zu ſchaffen welche die unter britiſchem
Protektorat befindlichen Häuptlinge angegriffen hätten England
habe ein derartiges Vorgehen von einer Nation nicht erwartet
mit welcher es freundliche und herzliche Beziehungen aufrechtzu
erhalten wünſchte Jn Madagaskar ſei der ne Handel
ohne Rückſicht auf die Verträge zu Grunde gerichtet worden
Ueberall in der Welt ſei der franzöſiſche Einfluß angeſpornt
worden ohne Rückſicht anf engliſche Empfindlichkeit auf eng
liſches Jntereſſe Ueber die Beziehungen zu Amerika äußerke
Chamberlain ſich dahin daß in der Vergangenheit zwar
Differenzen zwiſchen England und den Vereinigten Staaten be
ſtanden hätten jetzt aber wiſſe das amerikaniſche Volk daß bei
den jüngſten Kämpfen Amerikas die engliſchen Herzen ihm ent
gegengeſchlagen hätten dieſe freundſchaftlichen Gefühle würden

Redner ſprach für die Zukunft
die Hoffnung aus daß dieſes Einvernehmen noch vollkommener

den Frieden und

Aſien
Nach den letzten aus China vorliegenden Meldungen gab am

Montag das Tſung li Yamen das Verſprechen den Vertrag be
treffend die Tientſin Tſching Kiang Eiſenbahn dem engliſch

Die deutſchen Jntereſſen
werden vertreten werden durch Carlowitz und die Deutſch
Aſiatiſche Bank die britiſchen durch die Hongkong Shanghai
Bank und Jardine Mathieſon Wie verlautet ſoll ſich einige
Schwierigkeit erhöben haben in betreff der Aufhebung des von
Yung Wing vorher abgeſchloſſenen Vertrages da dieſer ſich
weigere das Siegel zurückzugeben Die Kangſu Truppen
ſollten den Jagdpark am Mittwoch verlaſſen

Jun Japan haben am Mittwoch in Anweſenheit des Kaiſers
bei Kobe große Truppenmanöver begonnen Der Kaiſer
hat mehreren fremdländiſchen Geſandtſchaftsattaches Ordens
auszeichnungen verliehen

Afrika
Der italieniſche Kreuzer Umbria iſt in Tanger ein

etroffen Die Ankunft deſſelben ſoll mit den Jorderpgen zu
ammenhängen welche Jtalien gegen Marokko erhebt

Ueber die Lage in Centralafrika erhält der Temps
von dem Forſchungsreiſenden Bonnel de Mézières einen ausDer Peſter Lloyd veröffentlicht einen Armeebeſehl durch den

bekannt gegeben wird daß das Hentzi Denkmal in Budapeſt
in den Garten der Kadeltenſchule übergeführt und über einer
Gruſt aufgeſtellt werden ſoll in welcher die Gebeine der 48 er
Gefallenen beizuſeten ſind

Das prager Blalt Politik denunzirt eine Reihe von Pfarr
ämtern tſchechiſcher Orte weil ſie Doknmente in deutſcher
Sprache ausſtellen Das klerikale Tſchechenblatt Katolicky
Liſty erwidert darauf daß tſchechiſche Arbeiter und Handwerker
ſehr häufig deutſche Trauſcheine und Taufſcheine ver
langen weil ſie genöthigt ſeien in die benachbarte GegendBayerns Sachſens und PreubiſchSchleſiens zu ziehen wo ſie

ſich nur r deutſche Dokumente ausweiſen können
on den Perſonen welche wegen der im September in Na

breſing erfolgten Ausſchreitungen gegen italieniſche
Arbeiter angeklagt waren wurden 151 zu Freiheitsſtrafen von
20 Tagen Arreſt bis zu 20 Monalen Kerker verurtheilt 4 Per
ſonen wurden freigeſprochen

Baron Alexander Merman aus Wien ein junger Mann
ohne Veruf und Erwerb wurde vor einiger Zeit in Przemysl
wo er ſich verdächtig machte verhaftet und am Dienstag vom
dortigen Kreisgericht in geheimer r wegen Spionage
zu Gunſten Rußlands zu 8 Monaten ſchweren Kerkers ver

urtheilt
Ter vom geſammten Episkopat Deſterreichs unter

zeichnete am Sonnkag den 27 Nov von allen Kanzeln zur
Verleſung 4lgrgendeg rtenbrief beginnt mit einem geſchicht
lichen Rückblick auf die Thronbeſteigung des Kaiſers und weiſt
darauf hin daß während der ſieh en Regierungszeit das
Band zwiſchen dem Kaiſer und ſeinen Völkern ſich immer enger
geknüpſt hat und gen rühmend der kirchlichen Geſinnung des

Kaiſers er Hirtenbrief hebt lobend die hervorragenden
Herrſcheringenden des Monarchen hervor welcher die in der

Cza am Vabuſſofluſſe vom 9 Auguſt datirte Meldung laut
welcher Rabah den Sultan des Baghirmi Gebietes Gaurang aus
Maſſenga vertrieben habe Rabah ſei ander des auf
deutſchem Gebiete belegenen Dikua Der franzöſiſche Reiſende
Gentil hatte im vorigen Jahre mit dem Sultan von Baghirmi
einen Protektoratsvertrag abgeſchloſſen auf Grund deſſen Eng
land bei der Nigerkonferenz die Rechte Frankreichs auf das
nördliche und öſtliche Uſer des TſchadSees anerkannte Wolff s
Bureaun bemerkt dazu Ein Häupt ing von Dikug im Kamerun 3
ebiet Namens Rabah iſt hier unbekannt Möglicherweiſe
andelt es ſich um den vielgenaunten Rabah der ſich zum

Sultan von Bornu gemacht hat
Ueber die Kämpfe in Transvaal wird aus Prätoria ge J

meldet daß die Boeren geſtern vormittag 11 Uhr nach er
bittertem Kampfe den befeſtigten Gebirgeplatz der Magatos
einnahmen Auf Seite der Boeren wurden zwei Mann getödtet
und einige verwundet

Nordamerika
le New Yorker Handelskammer veranſtaltete am Dienstagges ein Feſteſſen 9 dem der frühere engliſche Miniſter Lord

Herſchell als Ehrengaſt egn o Nach dem Toaſt auf den
Präſidenten Mac Kinley erhob ſich General Woodford zur
Erwiderung und bemerkte er habe von Mox Kinley beſonderen
Auftrag Lord Herſchell willkommen zu heißen Herſchell hob
in ſeiner Entgegunng die freundliche m hervor die die
Engländer gegenüber Amerika hegen Das Echo aus der Zeit
von vor 125 Jahren die vielen Schmerz hinterlleß ſei in Eng
land erſtorben und die Engländer hätten ſchon lange die Thor
heiten und Fehlet jener Zeit zugegeben Er r ob es niche
möglich ſei daß wenn in Zukunft England oderAmerita von dritter Seite bedreht würden ſie

beide bereit ſelen ſich zur Vertheidigung zu ver

ſür die Kommandirenden als für die Gehorchenden überaus
peinlich war Wir müſſen jetzt ſoviel an uns iſt jeden Grund

neuen ſchmerzlichen Empfindungen fernhalten und diejenigeS der Geiſter erlangen die die beſte Bürgſchaſt der
öffentlichen Ordnung iſt Wenn an einigen Orten Tumulte in
folge amipatrioliſcher Propaganda und eines wahren Auf
ruhrigeiſtes entſtanden ſo brachen ſie in anderen Theilen
Jtaliens aus infolge der mißlichen wirthſchaft
lichen Lage die von den Agitatoren geſchickt aus
ebeutet wurde dieſe Unruhen hatten ſehr traurige
olgen Die größte Wohlthat die die Jtaliener heute erwarten

iſt die der Ruhe damit ſie durch Arbeit diejenige beſſere ſozkale
Lage welche alle erſehnen erreichen können Aber fruchtbare Arbeit
iſt nicht möglich ohne unbedingte Achtung vor den Geſetzen und
den ſozialen Jnſtitutionen und Organiſationen Die ungeſetzliche
Agitation die nutzloſen Erregungen und die nnüberlegten Un
ruhen können nur darauf hinanslanfen die mißliche Lage noch
zu verſchlimmern jeden Fortſchritt aufzuhalten und die öffent
lichen Freiheiten z vermindern Mein ver ſehnt ſich nach dem
Augenblick wo ich in der Gewißheit daß die ſchlimmen Tage
ſich nicht erneuern können Gebrauch von dem theuerſten Recht
machen kann das mir die Verfaſſung verleiht nämlich ihren
Familien dieſe Jrregeführten wiederzugeben die getäuſcht durch

gern Hoffnungen die man ihnen vorſpiegelte Opfer dertrügeriſchen und verabſcheuungswürdigen Form wurden in der

unter den Maſſen e Be verbreitet wurdenUm dieſen Tag zu beſchleünigen wende ich 2 an mein Volk
das mit mir Freunde und Leid theilt und noch jüngſt an dem
freudigen Ereigniß im königlichen Hauſe innigen Antheil nahm

dem Vertrauen darouf daß es meine Regierung unterſtützen
wolle bei der heiligen Aufgabe die noch nicht vernarbten ſchmerz
u Wunden baldigſt zu heilen

nſere Beziehungen zu allen Mächten ſind ſehr herz
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bünden Der Feſtſaal in dem das Bankett ſtattſand war mi
britiſchen und amerikaniſchen Flaggen geſchmückt die ineinandert
verſchlungen waren

Nach nſig der Beamten des Staalsdepartements ſteht zu
erwarken daß einige Sitzungen der Friedenskom miſſion
darauf verwandt werden über die Höhe der Summe zu ver

udeln welche an Spanien für die Ueberlaſſu n der
hilippinen zu zahlen ſein wird Falls die Friedens

verbandlungen abgebrochen werden würden die Vereinigten
Stagten ſofort die geſammten Philippinen nehmen und den
Feldzug von uenem beginnen mit dem Endziel
bedingungslos die Abtretung jedes Gebietstheiles
zu erlangen das ſie nur immer fordern würden Esheißt die Regierung würde jetzt lieber 20 oder 25 Mill Dollars
zahlen als den Krieg wieder beginnen aber Präſident
Mac Kinley ſei nicht gewillt eine unnöthige Verlängerung der
Verhandlungen zuzulaſſen

General Wade telegraphirte daß die Unruhen in Habanna
beendet ſeien

Gerichtsverhandlungen
Berlin 15 Nov Der falſche Einjährige Der vom

hieſigen Schwurgericht zu 3 Monaten Gefängnlß verurtheilte
ſalſche Einjährig Freiwillige Köhler hat wegen eines Form
fehlers Reviſion eingelegt die nach Anſicht des Vertheidigers
ſicher Erfolg haben wird

Vermiſchtes
Unglücksfälle und Verbrechen Durch anonyme Briefe

wurden die Bürger der Stadt Ketzin in der Mark ſeit einiger
gut in Unruhe verſetzt Maunche Perſonen wurden täglich mit
olchen bedacht Gelegentlich fand man an Mauern oder Zäunen

Anſchläge welche Mittheilungen aus dem Privatleben einzelner
Bürger enthielten Als Urheberin wurde ſchließlich auf Grund
graphologiſcher Unterſuchung die Hanseigenthümerin Schmidt
erkannt Als dieſe erfuhr daß gegen ſie die ſtrafgerichtliche
Unterſuchung angeordnet ſei ertränkte ſie ſich Am Montag
wurde ihre Leiche aus der Havel gezogen Die Verhaſtung
des Tuchfabrikanten Karl Riſchke in Forſt in der
Lauſitz erregt dort u Auſſehen Nach ſeinem Geſtändniß
at Riſchke aus anderen Fabriken größere Mengen Garn und

olle geſtohlen Außer dieſen geſtohlenen Waaren wurden
bei einer Hausſuchung in der Wollremiſe Riſchke s über zehn
Centner Rohwolle gefunden die Riſchke nach ſeinem eigenen Ge
ſtändniß zur Zeit der Hochwaſſerkataſtrophe dem Fabrikbeſitzer
Brehmer geſtohlen hat Geſtern morgen 1 Uhr entgleiſte der
Güterzug 4213 bei der Einfahrt in den Bahnhof Marienwerder
9 Güterwagen wurden bveſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt
Jn Hannvver iſt die Wittwe Luiſe Hildebrandt durch die
elektriſche Straßenbahn überfahren und getödtet worden
Aus Furcht vor Straſe hat ſich in Cleve der Sergeant Baum
gart vom 56 Jnfanterie Regiment erſchoſſen Jn Osnabrück
hat der Schlächter Witt der wie serzeit gemeldet wurde
unter dem Verdachte ſtand in Lechtingen zwei Mädchen
ermordet zu haben und feſtgenommen wurde ſein Alibi
nachgewieſen und iſt entlaſſen worden Jn Mainz hängte

ſich ein ſechsjähriges Mädchen an das Treppengeländer in
der elterlichen Wohnung und ſlürzte dabei in den Hausflur
Als Leiche wurde die Kleine weggetrogen Der Güterbeſtatter
der naſſaniſchen Eiſenbahn Georg Licht aus Kaſtel iſt nach
Unterſchlagung einer größeren Summe flüchtig geworden
Ferner ſt i eworden iſt der unlängſt wegen Beleidigung des entegen Heeres zu vierzehn Tagen Gefängniß
verurtheilte Prieſter Lieber aus St Jure in Lothringen
Nach dem Münchner Tagblatt wurde in München ein Offizier
im Duell erſchoſſen Eine Rotte ſſchechiſcher Ziegelarbeiter
überfiel das Gaſthaus zum Tyxoler in Lautſch nei bei Reichen
berg zerſchlug die r n und brennenden Lampen wo
durch Feuer entſtand Zwei Perſonen wurden verletzt Acht
Tſchechen wurden verhaftet Auf der Arvadthaler Bahn ſtieß
ine Draiſine auf welcher ſich ein Ober Jngenieur und noch
wei andere Herren befanden mit einem Güterzug zu6 mwmen Alle drei Perſonen wurden ſchwer verletzt Jn

elgrad hat der 80 Jahre alte Freiheitskämpfer Dr Johann
Aſtaloſch ein Kampfgenoſſe Ludwig Koſſuths wegen des
Verluſtes ſeines Vermögens ſeine Frau und ſich erſchoſſen
Eine Acetylen Exploſion hat im Schloſſe Saint Quentin
bei Albi das Herrn Bousquet gehört ſtattgeſunden Der Beſitzer
ſuchte mit einem Lichte in der Hand nach Spalten in dem
Acetylen Erzengungsapparate wobei er von dem Chemiker
Laroque und dem Schloſſer Salvignol begleitet wurde als plötz
n eine Exploſion den Fußboden unter den drei Perſonen
zuſammenſtürzen ließ Die ſchwerſten Verletzungen trugen Herr
Bousquet und ſeine zehnjährige Nichte davon während die
beiden anderen mit unbedentenden Hantabſchürfungen davon
kamen Bei Welikij Uſtjug im Gonvernement Wjalka ge
rieth am letzten Sonnabend das Eis auf der Sſuchona inſolge
des Steigens des Waſſers plötzlich in Bewegung während auſ
dem Fluſſe eine Menge nach Welikij Uſtjng gehender Fuhrwerke ſich befand Wie verlautet ollen bei dieſer Kata
ſtrophe zwanzig Menſchen ertrunken ſein
Einer Meldung ans Kingſton zufolge ſtieß der Grand Trunk
Expreßzug Montreal Torönto Montag nacht in der Nähe von
Murrayhill Kanada mit einem Güterzuge zu
ſammen Zwöif Paſſagiere wurden getödtet viele verletzt
Drei der Gelödteten ſind Ruſſen mit Namen Marie Ckern
Georg und Katharina Habrich Drei ſind Deutſche nämlich
Jakob Cohn nebſt Frau und Tochter welche in der letzten Woche
aus Cincinnati im Staate Ohſo fommend nach Quebeck ein
gewandert waren Unter den Schwerverletzten befindet ſich
Legtals ein Deutſcher Friedrich Cohn der Vruder von Jacob

ohn
Perſonalnachrichten Der Commandeur der 18 Diviſion

Generallieutenant v Frankenberg Proſchlitz wurde am
Dienstag in r auf dem Wege zu dem Diviſionsburequ
von einem Blutſturz befallen Er verſchied nach wenigen
Augenblicken Dem Profeſſor der Akademie der bildenden
Künſte in München Paul Höcker wurde die erbetene Ent
laſſung ans dem Sigalsdienſt bewilligt Siegſried Wagner
iſt an einem Augenleiden leicht erkrankt das ihn hindert ſeine
Kunſtreiſen nach Spanien Rußland England uſw zu unter
nehmen Jn München iſt der Direkior der per he
Handelsbank ayr in Liſſabon der ehemalige portugieſiſche
Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten de Varros
Gomes geſtorben

Sportnach richten
O Torgan 15 Nov Die große Herbſtauktion im

Königl Hauptgeſtüt Graditz hatte auch diesmal ein zahl
reiches kauſ und ſchauluſtiges Publikum angelockt zu dem das
Offiziercorps unſerer und der berliner Garniſon das größte
Kontignent geſtellt hatte Als verkäuflich waren in den ausge
gebenen Liſten 27 Pferde darunter 6 Halbblüter aufgeführt von
denen aber zwei die Vollblutſtuten FF und Warnung an
den graditzer Stall zurückgingen weil kein Angebot darauf er
ſolgte Für die übrigen wurden folgende Preiſe erzielt
J Minar Stute 20 Jahr alt 220 2 Lauig liefdreimal ſiegte einmal 1540 3 Fein Fein Stute 1600

4 z3trawehn Keroſt lief 15 mal ſiegte 4 mal und gewann
36,738 4340 Mi 5 Babelsberg Hengſt 1060 W
6 nie Hengſt 3200 7 Purpur Hengſt49020 M 8 Querkopf Hengſt von dem berühmten Chamant
5180 Jge Stirnlocke Stute 2220 10 Wolkenburg
Stute 2680 M 11 yalarih Hengſt 600 12 Augendiener Heugſt 980 M 13 Galindo Hengſt 2700 M
14 Achtung Stute 1540 15 Cartago Sinie 2740 M

e

6 Eider Stute 1760 17 Pylhla Stnute 1200e Verwirrung Stute Schweſter von 3260
19 Wahl Stute 3300 M Die nun folgenden Pferde ſind

m ſämmtlich gefahren und erzielten 20 Jennala
20 M 21 Viper 22 Almanach 470 M23 Jeſſonda 500 M 24 Padüa 300 We 25 Frey 160 W

Jm gänzen wurden 46,170 M eingenommen für jedes Pferd
im Durchſchnitt rund 1847 M Die Kaufluſt war ziemlich rege
aber trotzdem für einzelne Pferde ziemlich anſtändige Preiſe er
zielt wurden ſind doch nach dem Urtheile von Kennern viele
unter ihrem Werth weggegangen

Handel Gewerbe und Verkehr
Allgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Auch im ver

tflossenen Betriebsjahr entwickelte sich wie der Geschäftsbericht kon
statirt das Unternehmen in erfreulicher Weise Der Bestand an
Aufträgen den die Gesellschaft in das neue Jahr übernimmt übersteigt
den der Parallelperiode des Vorjahres Im Hinblick hierauf erscheinen
auch die weiteren Anssichten günstig zumal die Nachfrage nach den
Fabrikaten der Gesellschaft sich in aufsteigender Richtung bewegt Auch
zu aussichtsvollen Unternehmungen mangelt die Gelegenheit meht Der
Geschäftsgewinn beträgt 8,293,940 nach Abzug der Handlungsun
kosten Steuern und Abschreibungen letztere mit 789,981 A im Vorjahr
933,157 verbleibt ein Reingewinn von 6,853 155 M im Vorjahr5,821,536 Dieser soll so vertheilt werden dass das Rückstellungs
konto mit 1 Mill M dotirt wird 675,000 M Tantieème an Vorstand und
Aufsichtsrath abgesetzt werden und 450,000 M für Gratißkationen an
Beamte Dotirung des Pensionsfonds und Wohlfahrtseinrichtungen zur
Verwendung gelangen Es wird eine Dividende von 15 Proz I5 Proz
im Vorjahr in Vorschlag gebracht an derselben partizipiren ausser dem
Kapital von 25 Mill die im März 1897 emittirten 10 Mill M Aktien
mit der halben DPividende Die Maschinen und Apparate Fabriken ver
fügen über 61,452 Quadratmeter Werkstattsflächen anf denen am
15 Oktober 6500 Arbeiter ſhätig waren die von der Gesellschaft her
estellten Dynamomaschinen bezw Elektromotoren stiegen von 5189 desHorjahres auf 8328 mit 152,900 P S ohne die von der Gesellschaft her

estellten Transſormatoren Die Kabelfabrikation entwickelte sich über
rwarten rasch es wurden in dem Betriebsjahre 4000 To Kupfer Vver

braucht und 260 To Rohgummi verarbeitet Die Glühlampenfabrik
wies einen um 900,000 Lawpen erhöhten Absatz auf Der Bau und die
Einrichtung elektrischer Bahnen hat auch im verflossenen Geschäftsjahr
befriedigenden Fortgang genommen Der Bau elektrischer Lokomotivenfür Vonbehnen ist als neuer Fabrikationszweig in Angriff genommen

Ende Juni des laufenden Jahres befanden sich 55 Strassenbahnen des
Systems der Allgemeinen Elektrizitäts Gesellschaft in Betrieb wegenzwanzig weiterer Pehnnnternenmangen sind Verträge abgeschlossen

Mälzerei Aktien Gesellschaft vorm Albert Wrede in
Köthen In dem abgelaufenen Geschäftsjahre ist die im v J be
schlossene erhebliche Vergrösserung der Betriebsanlagen zur Ausführung
gelangt und der nach den neuesten und bewährtesten Erfahrungen ein
gerichtete Neubau hat einschliesslich der elektrischen Licht und Kraft
anlage zum grössten Theil seit Januar d J zur vollen Zufriedenheit
gearbeitet Es gelang auch die dadurch erzielte Alehrproduktion durch
entsprechende Erweiterung des Kundenkreises schlank zu r Die
durch die Bau und UVUebergangsperiode entstandene Erhöhung der Be
triebskosten und die auf die Beschaffenheit der vorjührigen Gerstenernte
zurückzuführende Minderausbeute an Malz erbrachten indess eine erheb
liche Becinträchtigung des Jahresergebnisses Im neuen Geschäſtsjahr
kommen die Neuanlagen voll zur Geltung wodureh sich die
Position der Gesellschaſft günstiger gestaltet auch sind die Aus
sichten für die Placirung der jetzigen vollen Produktion befriedigende
Es ergiebt sich nach 46,213 M Abschreibungen i V 35,968 M ein Rein
gewinn von 137,373 M i V 129,193 der nach Dotirung des Re
servefonds mit 6788 M i V 6377 M und Absetzung der statuten
mässigen Tantiömen und Gratifikationen in Höhe von 19,199 A i V
16 199 eine Dividende von 5i Proz auf das erhöhte Aktienkapital
110,000 M i V 7 Proz 105,000 gestattet Von der s Zt in
Aussicht genommenen weiteren Ausgabe von 250,000 M neuer Aktien
ist vorläufig Abstand genommen

Leipziger Bierbrauerei Riebeck Im Geschäftsjahr 1897,98
wurden 211,844 HI Bier verkauft Von dem Gewinn wurden 329,416 M
zu Abschreibungen verwendet 60,000 M werden für den jetzt gesicherten
Gleisanschluss an den Eilen bürger Bahnhof auf Dahrlehnskonto
50,000 auf Pebitoren 30,000 M zurückgestellt und die Aktionäre
erhalten eine Dividende von 10 Proz Im neuen Geschäftsjahr sind die
Aussichten für die Produktionsverhältnisse nicht besonders günstig Für
Gerste wird immer noch ein ziemlich hoher Preis gefordert und Iopfen
ist doppelt so theuer als im Vorjahre

Kupfer PFisleben 15 Nov Mansfelder MR A Kupfer 121 A
bis 124 A per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse für Lieferung
in den Monaten November 1898 bis Januar 1899

DPividenden Die Wagenbauanstalt und Waggonfabrik vorm
Busch in Hamburg vertheilt 9 Proz Dividende auf das erböhte Aktien
Kapital gegen vorjährige 7 Proz

Zahlungseinstellungen Bolgna 15 Nov Die Manufaktur
firma Papa Betuzzi stellte mit 430,000 Lire Passiven ihre
Zahlungen ein

Central Stelle der Preuss Landwirthsechaſtskammern
15 Nov Notirungsstelle

a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 160 1809 140 160 150 180 140 160
Altmark 158 168 140 149 149 160 185 150Merseburg östlic h 158 170 140 162 155 173 135 155

do westl der Alulde 160 170 11 165 169 189 130 150
Erſurt 158 175 150 160 160 185 130 152161 171 145 150 133 148 127
Königsberg i Pr 150 1643 136 141 122 131 120 124

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Loll und Spesen aber ausschl der Qu al itä ts Unterschiede
am 15 111 am 14 11

Von New Vork nach Berlin Weizen 76 Cis 183 00 181 75
Chiengo Weizen 66 Cts 175 25 173 00
Iiäverpool v Weizen 6sh 2 d 187 75 185,75
Odessa 2 Weizen 93 Kop 18 0 182 00Odessa 2 Roggen 75 Kop 60 57 158 252 Riga 2 Weizen 103 Kop 185 90 185 0
Riga Roggen 84 Kop 159 75 159 5In Paris Weizen 21,75 Fr 175 25 174 50

Getreide
New Vork 16 Nov Ielegr Rother Winter weizen

76 Weizen November Dezember 74, März 74 Mai
71 Mais November Dezember 38 Mai 38 Meül 2,70
Getreidefracht 5

Ohieago 16 Nov Telegr Weizen Nov 66 Dez 65
Mais November 32

Leipeaig 15 Nov Weizen per 1000 kg netto ländischer 167
169 M bez u Br ausländischer 153 185 A bz u Br Ruhig Roggen
per 1000 kg uetio hiesiger 155 157 M bez u Br Posener 197
161 M bez u Br aus ländischer 162 164 bez u Br Rubix Gerste

er 1000 kg nelto Braugerste 165 175 34 bez u Br Mahl und
utterwaare 124 133 31 bez u Br Hafer per 1000 kg netto inlän

discher alter bez u Br do ueuer 144 148 bez u Br
ausländischer 144 148 M bez u Br Ruhig

Zucker
Hamburg 15 Nov Vormittagsebericht Rüben Rohruchker

I Produkt Basis 80 Rendement neue Vennee frei an Bord
Hamburg per November 9,90 per Dezember 9,95 per Januar
ab per Februar 10,07 per März 10,12 per Mai 10,22

uhig
Paris 16 Nov Schluss Rohzveker ruhbig 88 h loco 299

30 Wejsser Zucker rubig Nr 3 per 100 kg per Nov 31 per
Dez 31 per Jan April h per März Juvi 32 gLondon 16 Nov h Hnrnzueker loco 2 stetig Rüben Roh
zucker loco 9 sh 97 d Kaufer lest

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 16 Nov Telexr Schmalz Western eteam 5,20do Rohe und Brothers 546 lexr mnalz Wes vrt 20

Leipaig 15 Nov Raps per 1000 kg nominell Rapskuchen per do kg netto 12 12 Br Rüböl roRes per 100 kg welt
ne Fass 8 M bez Flau

Hamburg 1d Nov Küböl unverszollt r
Bremen 15 Nov Sehwalz matt Wileox 27 Puhig loco 3

shbield 27i P Cudahy 28 Pr Choiee Grodem 28 t HArmour
White label28 Pfg 8peok rubig Bhort elear midaüpg loco 28 F

rotroleum
J Am 15 Nov Petroleum fest Standard whli loeg

r

Bremevn 15 Nov Börzen Schlnshbericht Rafüniries Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Iveo 7,00 Br

v W n Nov e alhünirles Type weiss000 z u RBr per o 19 3r r Dez 19 rJan März 20 Br Fest b s Br perNew Vork 16 Nov
New York 7,30 do in Philadelphia
do Credit Balaueos at Oil City 115 00

Petroleum Standard white in
,25 do Refined in Cazes 8,05

Wasserstände bedeutet äher unter Null
Saale und Vnstrut Eall Vuens

Artern Brückenpegel 15 Nov 9,36 16 Nov 0,36
Weisseulels Operpegel 2,36 4 38 2do Unterpegel 60,08 0,02 6Troi a 16 117 2Aisleben Oberpegel 15 2,32 16 2,31 1do Unterpegel 4 1 28 41 4 4Bernbu e 97 4 0,98 tKalbe Serpagel e t 1,44 146 2
do Unterpegel 0924 e 0,26 2Moldau Iser Eger Blbhe

Nov FaWuche ff I Voyx ſFull Wuckhs
Buadweis 14 9 1 Teenu 1s o sBrag 0,26 6 Wittenberg 20 10Junghunzian 0,02 3 Rossliau 2 10 66 4am 2 e Barby 1,92Pardubitz 9,101 4 Wäagdeburg l 4Brundeis 0,10 4 kangermünde 1,56 4Melnick 0,44 2 Wittenberge 41,20 2Ieitweritz 0,36 4 bömitz Peg I4 0,72 2Aussig 7 2 RMauenburg e ſo 4 0,79
Dresden 1 a 41

Aussig Von den oheren Plätzen werden 23 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 15 Nov Iieutige Fahrtiefe 31 Zoll österr Atass Fracht

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 59 Pfg

Letzte Telegramme
Paris 16 Nov Dem Temps zufolge gewann der

Kaſſationshof die Ueberzeugung von der Jdentität der
Schrift und des Papiers des Bordereaus mit dem
jüngſt beſchlagnahmten auf Pauspapier geſchriebenen Briefe
Eſterhazy s und ordnete um etwaige Zweifel zu beſeitigen

Feine Unterſuchung durch Sachverſtändige an
Der Schriftiſteller Preſſenſé wurde infolge ſeines Ein

tretens für Dreyfus und Picquart ans der Liſte der Ehrenlegion
geſtrichen

Paris 16 Nov Eine Note der Agence Havas beſagt
Die ſpaniſch amerikaniſche Friedenskommiſſion hielt heute
eine Sitzung ab welche von 21, bis 3 Uhr danerte Die
ſpaniſchen Kommiſſare legten ein Memoraudum vor in
deſſen zwei erſten Dritteln mit Entſchiedenheit die Anu
ſprüche betreffend die Souveränetät auf den
Philippinen völlig aufrecht erhalten werden Jn
dem letzten Drittel wird der Unterſchied in der Auslegung
welche von der einen und der anderen Seite den Beſtimmungen
des Arlikels 3 des Protokolls gegeben wird zuſammengefaßt
und genau dargelegt Zum Schluß wird erklärt die ſpaniſchen
Kommiſſare lehnten es im Prinzip nicht ab ihrerſeits die
Auslegung welche ſie dieſem Artikel gehen der Entſcheidung
eines auf beiderſeitiges Uebereinkommen hin ernannten Schieds
richters zu unterbreiten der mit hinreichender Vollmacht aus
geſtattet ſei Nur dieſer letzte Theil des Memorandums würde
von den Spaniern verleſen Die amerikaniſchen Kommiſſare
gaben zur Kenntniß ſie behielten ſich die Prüfung des ihnen
unterbreiteten Schriftſtücks vor Auf ihren Vorſchlag wurde
die nächſte Sitzung der Konferenz auf Sonnabend feſtgeſetzt

Paris 17 Nov Der frühere ruſſiſche Marineoffizier
Gurko welcher wegen Mordverſuchs gegen einen ruſſiſchen
Staatsſekretär in Monte Carlo in Paris bis zur Erledigung
der Anslieferungsformalitäten gefangen ſaß wurde geſtern in
ſeiner Zelle todt aufgefunden

Rom 16 Nov Wie eine Depeſche der Tribunga aus
Negpel meldet länft dort mit Hartnäckigkeit das Gerücht um
daß in den letzten Tagen ein fran zöſiſche s Schiff die Küſte
von Raheita angelaufen und dort einen franzöſiſchen Offizierund einige franzöſiſche Soldaten an Land geſetzt habe Der

italieniſche Kommandant in Raheita habe ſie benachrichtigt
daß das Gebiet ein unter italieniſchem Schutze ſtehender Platz
ſei Der franzöſiſche Offizier ſoll darauf zwar einige Vor
behalte gemacht ſich aber mit ſeinen Leuten wieder eingeſchifft
haben Der Vorfall habe Eindruck hervorgerufen da man an
nehme es ſei eine Folge der Jntrignen des Exſultans von
Raheita und des ruſſiſchen Anſpruches daß das italieniſche
Proteklorat über die genannte Küſte nicht anzuerkennen ſei
Die Tribuna bemerkt zu dieſer Meldung dieſe Gerüchte
ſeien auch in Rom in unklarer und unſicherer Form aufgetreten
doch hält das Blatt dafür daß es ſich um eine irrige oder
unverſländliche Deutung der Aufgabe des in Raheita gelandeten
Schiffes handle Niemand werde bei den gegenwärtigen
italieniſch franzöſiſchen Beziehungen glauben daß Frankreich
Gründe zu einer Meinungsverſchiedenheit zwiſchen den beiden
Ländern hervorrufen wolle Wir erfahren übrigens, ſchließt
die Tribung, daß unſere Regierung ohne dieſer Sache
eine übertriebene Bedeutung beizulegen unſere Jntereſſen und
unſere Würde nachdrücklich wahrzunehmen wiſſen wird

Petersburg 16 Nov Die beobſichtigte Gewerbe und
Jnduſtrieſtener wird nur auf ſolche ausländiſche Geſell
ſchaften angewendet werden welche in Rußland Zweignieder
laſſungen und Filialen unterhalten Beſteuert wird das Grund
kapital mit welchem dieſe Zweigniederlaſſungen und Filiglen
operiren

Peking 16 Nov Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Die Truppen Kang ſu s begannen geſtern den Abmarſch
Fünf Regimenter ſind nach Tſchitſchau das 100 engl Meilen
nördlich von Peking liegt abgerückt und bedrohen daher die
Eiſenbahn nicht mehr

u 16 Nov Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Von der Bahnlinie Tſchinkiang Tientſin ſoll der ſüdliche
Theil mit engliſchem der nördliche mit deutſchem Kapital
gebaut werden

Waſhington 18 Nov Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Die Vereinigten Staaten beabſichtigen an Spanien auf Rech
nung der Philippinen eie baare Geldzahlung zu leiſten
und gedenken nicht mit den Jnhabern ſpaniſcher Schuldver
ſchreibnngen in Beziehungen zu treten

Jm Kriegsdepartement zeigte ſich in den letzten Tagen
e e e zur Vorbereitung von Truppenſendungen für den

überſeeiſchen Dienſt wenigſtens haben 10 Regimenter regnlärer
Truppen die zum größten Theil nach dem kubaniſchen Feldzug
in die nordweſtlichen Staaten zurückkehrten den Befehl erhglten
ſich zum Dienſte unter den Tropen bereit zu halten
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VekanntmachungDonnerstag den 17 d Mis von Abends 6 Uhr bis Freita z
8 d Mts früh 4 Uhr werden Arbeiten am HauptrohrſtranSteinweg vorgenommen und iſt in Folge deſſen eine varüberge de

bung an dieſem und den folgenden Tagen nicht zu vermeidenHiervon werden betroffen die welch an

Geiſtſtraße und Bernburger Straße gelegenen Stadttheile
Während der Arbeiten wird die Waſſerzuführung nicht unterbrochen da

gegen iſt der Druck v rn We b 1508
Halle a den ovemberDie Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Die grosso

Weihnaehts

Ausstollune

igt

in allen Abtheilungen

erölluet

Besichtigang

auch ohne zu Kanfen
gern gestattoet

b
Halle a S

Leipziger Str 90

Prgtos I rösstbs

Spiolwaarongosehaſt

er Liebenaner Straße dem
Steinweg der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der

alle a S Leipziger Strasse 22

Papier Ausstattungen Peinere Lederwaaren
khotographie Abumw

Wortheilhafteste
Penkile aller Art

e

Alle

Reparaturen
an Dampfkeſſel u Maſchinen

Armaturen
ſchnell fanber und billigſt

Vezugsquelle für
V

Rohguss
in allen Legiernngen nach

eingeſandten Modellen
Zeichnungen

event alten Theilen

Armatnreufabrik und MetallgießereiFexuivr Herm Winizer Halle J Gogründet

JWW WJ J 2 in Tierde der Wohnung

Amerikanische und irische

Dauerbrand Ofen
Rickel und M ajoliica

in verschiedensten Grössen und Façons
Feinsto Regnlirung Sparsamster Brand

Auasgiebigster Heizeſfekt

Eisenberger RHüttenwerk
Gebrüder Gienanth

e Bisenberg Rheinpfalz
n Buntmustrirte reichhaltige Kataloge zur Verfügung

Vielfach prämlirt im än und Ausland

HEEOGIGGe W
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Locomobile

mit
Anszichkeſſel

Dampf
waſchinen und
Nöhrenkeſſel
in jeder Größe

e An Lager bisS 20 PferdekraftPreisliſten
unentgeltlich

v e2 BA P h 8 9
vorm D Pöge Gr Steinſtraße 18

gegenüber Mötel Stadt Hamburg
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

Prima amerik Cold Dhbl Ketten

14kar Cold Dhbl Ketten
v Gold nicht zu wmreijge den

hre Wapaztie von 814 ar Gold Charnier Kollen

ghrrr Erſatz für maſſiv Gold
Jahre Garanutie von 10 50 MarkMaſſiv gold Keiten v 21 165 Mk

in r a von 150 80 S

ach

vorzügl im Tragen 2J Garantie v 0 M S

Reizeude Aenheiten in Halsketten

Kaernn S
Sohooladon Labao s

hergestellt ans Erzongnissen der deutschen Kolonie
empfehlen als wirklich gut und preiswerth

Knamerun Schokolade 4 Ko 1,50 H
S Kamerun Kakao e u D

u EPea v el San
alle a S

en
n n

n nrus ſürren
ELTVILLEger u 2

e z d Kaigers u e Maje v ern Sachsen u Württembereragr Grozekerz v Baden o Herzog Can

Rächſte ſte Lotterie giehnngen

W olhlfalrts Lotterie
zu Zivecrken der Deutſchen Schutzgebiete Colonial Lotterie
Ziehung 28 November u r a Preis des Looſes330 M Hanptgewinn 100,000 Ferner 50,000 25,000

15,000 M baar u t w

FIeiss mer Dombau Gteld Lotterie
Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des Looſes 3 Mark

Hanuvbtgewinn event 190 060 Mark
1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20 000 10 000 Mk uſw

einnarerKunstanusstellungslotterie
Ziehnng 14 Dezember 1898 2772 e Looſes 1 Mark

Hanptgewinn i W v 50 000 MKönigsberger Th ergorte otterto
Ziehung 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hauptgewinn i W v 10,000 Mark

Berliner KRothe Kreuz Lotterie
Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark

Hanptgewinn 100,000 Mk baarferner 50/006 25,000 1500 Mk baar n ſ w

BRaden Badener Pferde Lotterie
Ziehung 31 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hanptgewinn i W v 30,000 Mk
Berliner Pſerde Lotterie

Ziehung 19 Januar 18909 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 15,000 Mk

Looſe vorrälbig bei Vncho
uchbandlungOtto Mendel Wöböitg ſt Zartt 2

Druck und Verlag von Otto Hendel

v uchführ ung

dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Mongts und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren n voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücherlibernimnit V O Beyer Buchbalter

Krukenbergſtraße 9 r

Schriftliche Arbeiten
aller Art Adreſſeuſchreiben Verviel
fältigung von R Abſchreiben von
Dokumenten Koſtenanſchlägen Druck
ſertigmachenwiſſenſchaftli cher Arbeiten
Notenſchreiben Führung und Anlegung
von Geſchäſtsbüchernec werden ſauber
und billig ausgeführt von der Schreib
ſtube Stadtmiſſionshaus Weiden
plan 5 part

Küſt Zähne
T von 2 A anS Repagrat ſofort

e PlombenZahnextraction
ſchmerzlosR Ffaudler Leineisgt Straße

33
Rotbes Roß ſchrägüber

Ferlige Pelken
von 17 Mark an

Große Auswahl in Bettfedern und
Dannen Jnletts Vezüge Vett
tn her Schlaf n Vettdecken billigſt
Ab Hammer Geiſtſtraße 52

Gratis 1000 Preiſe
J Pulrict

Lühn s och innn

mit dem roten Band
Giebt ſchönſte Wäſche

Ueberzeugen Sie ſich davon
Pfund Schachtel à 15 Pfg

ätvertrifft jedes Waſchmittel
Acht zu haben bei

Ang Apelt
Vernh Bartb
Fr Beerholdt
Carl Junke
a W Gläſer

Haagcke
F A Hollmig
Julius Herbſt
C A Krammiſch
Noack Lorens

n dnſt Rühlemann
Wilb Rößler
Frau Emma Richter
W E Schmidt
Theod Stade

b TolleE Walther s Nachf
d eiſe

S

Gegen Magenleiden
und Darmkatarrh von über
raſchender Wirkung vorzügli
chmeckend und billig iſt Heidel
eerwein von E Vollrath

Co enberg gelräbisJ kontrolirt durch die kgl bayer
I Unterſuchungsanſtalt für Nah
rungs und Genußmittel in Er
langen von der Weinbauver

t als ErſatzJ für Bordeaux anerkannt von den
R Antoritäten der mediziniſchen
S Wiſſenſchaft und des Naturheil

en angewandt und em
S yl Tungen 31 Literfl mit Glas

Zu haben in Halle a/S bei
J Reinh Gebhardt a

Gläſer Richard einze

S Jnlins Herbſt Julius Hoffl mann Panl Kegel Fr Lauknsé
Gnſtav Preißer Franz Schu

3 Du Skagreg Werke o vor n e erJ Oswald Weiſe

Dle Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Ge UNene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Unterbhaltungsblatd
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